
Sport regional

Termine

Fußball überkreislich

3. Liga: Duisburg - Wehen Wies-
baden (Sa., 14 Uhr).

Regionalliga Südwest: Homburg -
Steinbach Haiger (Sa., 14 Uhr).

Regionalliga West: Bocholt - Siegen
(Fr., 19.30 Uhr).

Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar:
Auersmacher - RW Koblenz, Lud-
wigshafen - Engers (beide Sa., 14
Uhr), Emmelshausen-Karbach -
Pirmasens (Sa., 15.30 Uhr), TuS
Koblenz - Dudenhofen (So., 14
Uhr), Diefflen - Cosmos Koblenz
(So., 15 Uhr), Gonsenheim - Eis-
bachtal (So., 17 Uhr, beim TV Mainz
1817).

Rheinlandliga: Mülheim-Kärlich -
Mendig (Fr., 20 Uhr), Wittlich - An-
dernach (Sa., 14 Uhr), Hochwald -
Schneifel (Sa., 16.30 Uhr), Arzfeld -
Rübenach (Sa., 18.30 Uhr, in Da-
leiden), Ahrweiler - Wirges (So.,
14.30 Uhr), Immendorf - Wissen,
Linz - Trier II (beide So., 15 Uhr),
Kirchberg - Bitburg (So., 15.30
Uhr).

Bezirksliga Ost: Malberg/Elken-
roth/Rosenheim/Kausen – Nieder-
roßbach (Sa., 16 Uhr), Burgschwal-
bach - Höhr-Grenzhausen, Ahrbach
– Asbach (in Ruppach-Goldhausen),

Kosova Montabaur – Herschbach,
Hundsangen – Windhagen (in We-
roth), Lautzert-Oberdreis/Berod-
Wahlrod – Westerburg (in Ober-
dreis), Müschenbach – TuS Monta-
baur (alle So., 15 Uhr), St. Kathari-
nen - Betzdorf (So., 15.30 Uhr, in
Vettelschoß).

Bezirksliga Mitte: Oberwesel -
Mörschbach (Fr., 19.30 Uhr), Mül-
heim-Kärlich II - Mayen (Sa., 16
Uhr), Ahbach - Metternich (Sa.,
19.45 Uhr), Oberwinter - Neuwied
(So., 14.30 Uhr), Emmelshausen-
Karbach II - Untermosel, Oberzissen
- Anadolu Koblenz, Weitersburg -
Westum, Urbar - Augst Eitelborn
(alle So., 15 Uhr).

Fußball Kreis

Kreisliga A1: Niederfischbach .
Hammer Land/Bruchertseifen/Ei-
chelhardt (Sa., 17 Uhr), Wallmen-
roth/Scheuerfeld - Wissen II, Nie-
derdreisbach - Rennerod, Weite-
feld-Langenbach/Friedewald/Nor-
ken/Mörlen/Nauroth - Altenkir-
chen/Neitersen (in Friedewald),
Weyerbusch - Alpenrod, Atzelgift -
Mittelhof/Niederhövels (alle So., 15
Uhr), Gebhardshainer Land/Stein-
eroth-Dauersberg - Schönstein
(So., 16 Uhr, in Gebhardshain).

Kreisliga A2: Oberlahr-Flammers-
feld - Bendorf-Sayn, Roß-
bach/Verscheid - Ellingen (beide
So., 15 Uhr).

Kreisliga B1: Derschen - Nieder-
hausen/Birkenbeul (Sa., 18 Uhr),
Müschenbach II - Betzdorf II, Laut-
zert II - Herdorf (beide So., 12.30
Uhr), Ingelbach - Honigses-
sen/Katzwinkel, Daaden - Bitzen,
Kroppach - Alsdorf/Kirchen (alle
So., 15 Uhr), Harbach/Offhausen-
Herkersdorf - Friesenhagen (So., 16
Uhr).

Kreisliga B3: CSV Neuwied - Ellin-
gen II (So., 14.30 Uhr).

Kreisliga C1: Derschen II - Mittelhof
II (Sa., 16 Uhr), Daaden II - AtA
Betzdorf, Niederfischbach II - Mal-
berg II (beide So., 12.30 Uhr), At-
zelgift II - Herdorf II (So., 12.45
Uhr), Steineroth II - Weitefeld II (in
Gebhardshain), Wallmenroth II -
Neunkhausen (beide So., 13 Uhr),
Grünebach/Bruche - Honigsessen II
(So., 14.30 Uhr).

Kreisliga C2: Weyerbusch II - Nie-
derhausen II, Ingelbach II - Hattert
II (beide So., 12.30 Uhr), Kroppach
II - Grenzbachtal II (So., 12.45 Uhr),
Almersbach-Fluterschen - Alten-
kirchen II (So., 14.30 Uhr), Wied -
Bitzen II, Etzbach - Selbach, Vatan
Spor Hamm - Hammer Land II (alle
So., 15 Uhr).

Kreisliga C4: Oberlahr-Flammers-
feld II - Rheinbrohl II (So., 12.30
Uhr).

Fußball Westfalen

Bezirksliga 5: Mudersbach/Brach-
bach - Wenden (So., 15 Uhr).

Kreisliga A SiWi: Burbach - Freu-
denberg, Sohlbach-Buchen - Wilns-
dorf, Eiserfeld - Hickengrund (alle
So., 15 Uhr).

Kreisliga B1 SiWi: Eiserfeld II -
Anadolu Neunkirchen (So., 12.30
Uhr).

Kreisliga C1 SiWi: Burbach II - Set-
zen III (So., 12.45 Uhr), Wilnsdorf II
- Hickengrund II (So., 15 Uhr).

Kreisliga D1 SiWi: Freier Grund III -
Wilnsdorf IV (So., 10.45 Uhr), Wei-
denau - Wilnsdorf III (So., 15 Uhr).
Eiserfeld - Hickengrund II (So., 15
Uhr).

Fußball Frauen

2. Bundesliga: Andernach - Ingol-
stadt (So., 14 Uhr).

Regionalliga Südwest: Montabaur -
Urbar (So., 14.30 Uhr, in Eschel-
bach).

Bezirksliga 1: Hundsangen - Fisch-
bacherhütte (So., 13 Uhr), Rengs-
dorf II - Weyerbusch (beide So., 17
Uhr), Immendorf - Weitefeld-Lan-
genbach (So., 18.15 Uhr).

Kreisklasse 1: Westernohe - Wei-
tefeld II (So., 17.15 Uhr).

Fußball Jugend überkreislich

A-Junioren, Rheinlandliga: Neiter-
sen - Schweich (Sa., 17 Uhr), Witt-
licher Tal - Wolfstein (Sa., 18.30
Uhr).

B-Junioren, Regionalliga Südwest:
Wolfstein - Wirges (So., 13 Uhr, in
Nauroth).

B-Junioren, Rheinlandliga: Alten-
kirchen - Hochwald (Sa., 19 Uhr).

B-Junioren, Bezirksliga Ost: Wolf-
stein II - Siegtal/Heller (in Daaden),
Altenkirchen II - Hamm (beide Sa.,
17 Uhr).

C-Junioren, Rheinlandliga: Wolf-
stein - Eintracht Trier II (Sa., 14.30
Uhr, in Daaden), Hamm - Wirges
(Sa., 15.30 Uhr).

C-Junioren, Bezirksliga Ost: Wis-
serland - Bad Ems (Sa., 15 Uhr, in
Honigsessen), Weyerbusch - Wäl-
lerLand, Lahn - Wolfstein II (Sa.,
15.15 Uhr, in Gückingen).

D-Junioren, Rheinlandliga: Mor-
bach - Wolfstein (Sa., 12.30 Uhr).

D-Junioren, Bezirksliga Ost: Wis-
serland - Siegtal (Sa., 13 Uhr),
Oberwesterwald - Wolfstein II (in
Rennerod), Hamm - Neitersen

(beide Sa., 14 Uhr).

Handball Rheinland

2. Bundesliga: Ferndorf - Hagen
(Sa., 20 Uhr).

Bezirksoberliga: Mülheim-Urmitz III
- Wissen (Sa., 17 Uhr), Mendig -
Betzdorf (Sa., 19.30 Uhr).

Bezirksoberliga Frauen: Puderbach
- Wissen (Sa., 17 Uhr).

Tischtennis

Bundesliga: Ochsenhausen -
Grenzau (So., 17 Uhr).

Verbandsliga Rheinland Nord-Ost:
Höhr-Grenzhausen - Weitefeld II
(Sa., 18.30 Uhr).

Bezirksoberliga Ost: Höhn - Mün-
dersbach/H. III (Fr., 20 Uhr), Mün-
dersbach III - Kirchen (Sa., 16 Uhr).

Volleyball

Verbandsliga Nord Männer: Etz-
bach - Rengsdorf + Emmelshausen
(Sa., ab 15, Großsporthalle Hamm).

Verbandsliga Nord Frauen: Etzbach
- Konz II + TG Trier (Sa., ab 15 Uhr,
Großsporthalle Hamm).

Malberg freut sich aufs Wiedersehen mit den Müllers
Fußball-Rheinlandpokal: Titelverteidiger Engers kommt mit Ex-Spielern Lukas und Gabriel in der dritten Runde – Wissen empfängt Linz

Von Moritz Hannappel
und Mirko Bernd

” Koblenz. Die dritte Runde im
Fußball-Rheinlandpokal ist ausge-
lost: 16 Paarungen haben die „Los-
feen“ Jürgen Hörter (Senioren-
spielbetrieb Fußballverband
Rheinland) und Marco Schütz (Vi-
zepräsident Senioren FVR) in der
Sportschule Oberwerth vor Live-
Publikum vor Ort und in den sozi-
alen Medien gezogen. Zu diesem
Zeitpunkt stand eine Partie in der
zweiten Runde noch aus. Dort setz-
te sich die SG Hundsangen/Stei-
nefrenz-Weroth im Bezirksliga-
Ost-internen Duell bei der SG Mü-
schenbach/Hachenburg mit 3:1
durch. Somit kommt es in der kom-
menden Runde zum Derby zwi-
schen der Elf von Trainer Thomas
Schäfer und Oberligist Spfr Eis-
bachtal. Auch die vier verblieben-
den Vertreter aus dem Kreis Al-
tenkirchen dürfen sich auf attrak-
tive Duelle freuen.

So empfängt die SG Malberg/El-
kenroth/Rosenheim/Kausen bei-
spielsweise den Oberligisten und
amtierenden Pokalsieger FV En-
gers. Ein besonderes Wiedersehen
gibt es dann mit Gabriel und Lukas
Müller, die beide in der jüngeren
Vergangenheit für Malberg in der
Rheinlandliga auf dem Platz stan-
den und dann jeweils den Weg an
den Wasserturm fanden. „Das Los
– und besonders das Wiedersehen
mit Gabriel und Lukas – hat bei
uns in der Gruppe direkt für große

Freude gesorgt“, gibt Malbergs
Trainer Florian Hammel einen Ein-
blick. In dieser Saison standen bei-

de Müllers nicht nur in allen sechs
Oberligaspielen unter Neu-Trainer
Julian Feit auf dem Platz, sondern

starteten für den FVE auch im
DFB-Pokalspiel gegen die Frank-
furter Eintracht. „Ein Heimspiel

gegen einen Oberligisten und den
Titelverteidiger ist eine coole Sa-
che für Malberg und meine Jungs.

Wir freuen uns, es wird sicher ein
cooles Erlebnis“, so Hammel.

Über Heimspiele dürfen sich
derweil auch die SG 06 Betzdorf
und der VfB Wissen freuen. Wäh-
rend die Fußballer vom Bühl aber-
mals auf die SG Lautzert-Ober-
dreis/Berod-Wahlrod, gegen die
sie am vergangenen Wochenende
mit 3:0 siegten, treffen, bekommt
es die Spornhauer-Elf mit dem VfB
Linz zu tun. Kurios: Am kommen-
den Mittwoch, 19.30 Uhr, gibt es
die gleiche Paarung auch in der
Rheinlandliga. Beide Teams ken-
nen sich ohnehin schon gut, spiel-
ten sie doch am Ende der vergan-
genen Saison in einer Dreier-Ab-
stiegsrunde mit dem TuS Mosella
Schweich um den Ligaverbleib.

Gespielt werden soll Runde drei
am Mittwoch, 8. Oktober, wie im-
mer sind Verlegungen noch mög-
lich. Es ist übrigens noch nicht die
letzte Runde in diesem Jahr, das
Achtelfinale ist für den 5. Novem-
ber terminiert. Die weiteren Paa-
rungen: TuS Burgschwalbach - SG
St. Katharinen, Ahrweiler BC - SG
2000 Mülheim-Kärlich, SV Ober-
zissen - SG Augst Eitelborn, TuS
Kirchberg - TuS Koblenz, TuS Im-
mendorf - FC Emmelshausen-Kar-
bach, SV Laubach - FC Rot-Weiss
Koblenz, SG 99 Andernach - FC
Cosmos Koblenz, Rot-Weiss Witt-
lich - Eintracht Trier, SV Föhren -
FV Hunsrückhöhe Morbach, FSV
Trier-Tarforst - SG Hochwald, SG
Ellscheid - FC Bitburg, FSV Salm-
rohr - TuS Mosella Schweich.

Wie zu alten Zeiten? Gabriel (vorne in Rot, hier beim Rheinlandligaspiel in der Saison 22/23) und Lukas Müller (rechts im Hintergund) wollen in der dritten
Rheinlandpokalrunde wieder einmal auf dem Malberger Kunstrasenplatz jubeln. Ihre Ex-Teamkollegen wollen dies verhindern. Foto: Jürgen Augst/jogi

Vor drei Derby wartet der Letzte
Fußball-Oberliga: Engers reist nach Ludwigshafen
” Engers. FC Emmelshausen-Kar-
bach. Sportfreunde Eisbachtal. TuS
Koblenz. So heißen in Kürze die
Gegner des Fußball-Oberligisten
FV Engers. Nacheinander müssen
sie an den Wasserturm. Spiele, die
man sich wünscht. Gegen Mann-
schaften, die aus der Nähe kom-
men und mit denen es Schnitt-
mengen und eine lokale Rivalität
gibt. Aber bevor diese drei „Der-
bys“ für die Elf von Trainer Julian
Feit anstehen, geht es am Samstag
(14 Uhr) zum Schlusslicht Arminia
Ludwigshafen. Eine gerade für den
Kopf schwere Aufgabe für den Ta-
bellenzweiten?

Feit glaubt das nicht: „Wir neh-
men jeden Gegner gleich an. Egal,
ob da Windhagen, Auersmacher

oder Eintracht Frankfurt steht.“Oder
eben Arminia Ludwigshafen. Drei
Punkte hat die Arminia erst, zehn
weniger als Engers.

Die Frage, die sich beim FVE
stellt: Ist Engers so gut wie der Ta-
bellenplatz als – mit Cosmos Ko-
blenz – erster Verfolger von Spit-
zenreiter TuS Koblenz (16 Punkte)?
Feit dazu: „Wenn noch fünf Spiele
rum sind, machen wir mal einen
Strich drunter und gucken. Wir hat-
ten in der Liga nie Spiele mit mehr
als zwei Toren Unterschied, es war
auch mal das Quäntchen Glück da-
bei. Was ich sagen kann: In zwei
Dingen gehören wir zu den Top-
Teams der Liga: tief im Block ver-
teidigen und dann umschalten und
Standardsituationen.“ Mirko Bernd

„Müssen mal ein schweres Spiel gewinnen“
Fußball-Oberliga: Spfr Eisbachtal sind am Sonntag beim SV Gonsenheim zu Gast – Dünne Personallage

” Nentershausen. Anfang der Wo-
che hatte Thorsten Wörsdörfer 13
Feldspieler im Training. Mitte der
Woche waren es nicht viel mehr.
Und auch am Sonntag wird sich
nichts eklatant ändern an der recht
dünnen Personallage des Fußball-
Oberligisten Sportfreunde Eis-
bachtal. Für die Westerwälder geht
es zum nach holprigem Saisonstart
immer mehr zur Form der letzten
Jahre findenden SV Gonsenheim,
der sich auf Platz sechs (zehn Punk-
te) nach vorne gearbeitet hat. Eis-
bachtal steht auf Rang 14 mit fünf
Zählern. Die Partie findet übrigens
erst um 17 Uhr statt, ursprünglich
war der Anstoß um 15 Uhr geplant.

Der Grund für die zeitliche Ver-
legung: Der Kunstrasen am Wild-
park, der Heimstätte des SVG,
wird erneuert, die Gonsenheimer
tingeln etwas durch Mainz, um ei-
nen Spielort zu finden. Im jüngsten
Heimspiel gegen den FC Emmels-
hausen-Karbach beim Gonsenhei-
mer 2:0-Sieg vor drei Wochen war
Hechtsheim der Ort der Wahl. Nun
ist es Mainz-Oberstadt, es wird an
der Schillstraße gekickt, auf der
Anlage des TV 1817 Mainz. Dort
ist der Kunstrasen bereits nigelna-
gelneu, seit April wird dort auf neu-
em „Teppich“ gespielt.

Dass ein gepflegter Untergrund
den Gastgebern durchaus entge-

genkommt, weiß Wörsdörfer:
„Gonsenheim hat extreme indivi-
duelle Klasse und kann Dominanz
ausstrahlen. Letztes Jahr haben
wir dort Lehrgeld bezahlt, was die
Aggressivität angeht.“ 1:6 hieß es
vor gut einem Jahr. Das wollen die
Eisbachtaler logischerweise ver-
meiden, wobei ihr Trainer sagt:
„Das wird ein schweres Spiel, aber
wenn wir die vermeintlich leichten
nicht gewinnen, müssen wir eben
mal ein schweres gewinnen.“ Da-
bei denkt er sicherlich auch noch
an das 2:2 gegen Dudenhofen da-
heim vom Sonntag, als in Nen-
tershausen aus einer 2:0-Führung
noch ein Remis wurde.

Wörsdörfer kennt natürlich die
Gründe, warum Spiele auch wie-
der kippen können: „Wenn gewis-
se Unterschiedsspieler weg sind,
wird es schwierig, da muss immer
vieles passen.“ Er denkt da unter
anderem an Luis Hesse, der zum
Regionalligisten TSV Schott Mainz
gewechselt ist. Zu solchen Abgän-
gen gesellen sich Verletzte wie
jüngst Jerome Fey. Das Thema feh-
lende Erfahrung ist also weiter ei-
nes bei den „Eisbären“. „Meinen
Pass werde ich aber nicht mehr ab-
geben“, schmunzelt Ex-Profi Wörs-
dörfer. Auch wenn ein Oberliga-
Comeback mit 57 Jahren eine schö-
ne Geschichte wäre. Mirko Bernd
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